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Auch 2013 wird der Heidbarghof in Osdorf wieder  
Mittelpunkt vieler kultureller Ereignisse sein!  

Freuen Sie sich darauf!

C 4955 E
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Leseberg Automobile GmbH | Osdorfer Landstr. 193-217 | 22549 Hamburg | Tel. 040/80 09 04-0

Autorisierter Mercedes-Benz Service und Vermittlung
Autorisierter smart Service und Vermittlung
Autorisierter Volkswagen Partner

Leseberg Automobile blickt bereits auf eine 150-jährige Erfolgs-
geschichte zurück. Seit 1963 ist unser Familienunternehmen
autorisierter Servicepartner der heutigen Daimler AG, und mit
unseren mehr als 170 Mitarbeitern einer der größten Service
partner. Die Familie Leseberg steht mit dem Unternehmen seit
jeher für beste Qualität und hervorragenden Service. Neben dem 
Verkauf von Neu- und Gebrauchtfahrzeugen bieten wir Ihnen unser 
umfangreiches Serviceangebot für den Werterhalt Ihres Fahrzeugs. 
Überzeugen Sie sich selbst – ob mit Ihrem Mercedes-Benz, Ihrem 
smart oder Ihrem Volkswagen.

Wir freuen uns auf Ihre Wünsche!

Unsere Tradition: Ihre Wünsche erfüllen.

Anz_Image_100x140_sw.indd   1 24.09.2010   14:09:44 Uhr

Apothekerinnen
G. Dodenhoff
& H. Stühmer

Zertifiziert nach DIN EN ISO 9001

Bornheide 11 • 22549 Hamburg • Telefon 0 40/ 8 00 45 45

1. Korrektur vom 23.08.2011
� Anzeige ist OK
� Anzeige nach Korrektur OK
� Erbitte weiteren Korrekturabzug

Druckgenehmigung erbeten bis:

bitte umgehend
Erhalten wir bis zum o.g. Termin keine Änderung,
gilt dieser Abzug als genehmigt und freigegeben.

Wir bitten Sie, den Korrekturabzug sorgfältig auf Gestaltung
und Inhalt zu prüfen und uns unterschrieben zurückzusen-
den/-faxen,  da wir nur für Fehler haften, die nach der Freigabe
aufgetreten sind.

Korrekturabzug vom

Markt 5 • 21509 Glinde
Tel.  040-18 98 25 65 • Fax: 040-18 98 25 66

E-Mail: info@soeth-verlag.de • www.soeth-verlag.de

für die Zeitschrift
Flottbek und OsdorfOsdorf

1. Korrektur vom 13.12.2012

123 x 28 mm
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Elisabeth Gätgens Stiftung, Langelohstraße 141
www.heidbarghof-hamburg.de - Email: Heidbarghof@web.de

Bürozeiten: Dienstags von 11.00 – 13.00 Uhr
(nicht während der Sommer- bzw. Winterpause)

Büroadresse: Heidbarghof (Eingang vom Wesselburer Weg aus),
Langelohstr. 141, 22549 Hamburg, Telefon: 040/800 84 36 Fax: 040/800 504 69

Sonntag, 13. Januar 2013, 16 Uhr (!!)

Winterkonzert des folkBALTICA Festivals
Erstmals veranstaltet das Festival im Januar 2013 drei Winterkonzerte in Eckernförde, 
Flensburg und Hamburg. Diese drei Konzerte bilden eine Klammer zwischen dem vergan-
genen Festival 2012 und der 9. folkBALTICA, die vom 17. bis 21. April 2013 stattfinden wird.
Es sind  Musiker aus drei Ländern zu den Winterkonzerten eingeladen, die gemeinsam 
die Konzerte gestalten werden.
Das Trio „Nordic“ aus Schweden begeistert das Publikum durch sein virtuoses Spiel mit 
Nyckelharpa, Cello und Mandoline. 
Jan Graf ist ein führender Vertreter plattdeutscher Liedkunst und eher ein Mann der  
ruhigen Töne. Mit eindrucksvoller Stimme und filigranem Gitarrenspiel malt er poetische 
Bilder in plattdeutscher Sprache. Seine Lieder beschreiben das norddeutsche Land und 
seine Menschen in allen Facetten. 
Polen ist das Partnerland des folkBALTICA-Festivals 2013. Die fünf Musiker der Gruppe 
„Riders of the lost Roll“  spielen hinreißende Musik auf zwei Geigen, Kontrabass, Per-
cussion und Harmonium/Akkordeon. 
Der Heidbarghof freut sich über die Kooperation mit dem folkBALTICA-Festival und wird an 
diesem winterlichen Sonntag ein kleines Minifestival veranstalten mit zwei einstündigen Mu-
sikblöcken und einer ausgiebigen Pause mit der Möglichkeit, einen kleinen Imbiss zu sich zu 
nehmen und Gespräche mit den Musikern und Organisatoren von folkBALTICA zu führen.
Eintritt 20 € / Schüler, Studenten, Behinderte 12 €

Sonntag, 20. Januar 2013, 15.00 Uhr
Pablo Picasso

K – K – K  (Kunst – Kaffee –  
Kuchen) mit Veronika Kranich

Auch im neuen Jahr wird die Schauspielerin und Kunstinterpretin Veronika Kranich wie-
der ihre beliebte Reihe mit der Vorstellung berühmter Kunstmaler fortsetzen. Sie beginnt 
mit Picasso und beleuchtet dabei sein Frühwerk mit der Blauen und Rosa Periode. 
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Diese Veranstaltung beginnt mit Kaffee und Kuchen, eine Voranmeldung ist erforderlich. 
Ein direkter Vorverkauf der Karten wird nicht mehr angeboten. Reservierungen werden 
nur noch unter der Telefonnummer 040/454062 (V. Kranich) oder per Mail (mail@vero-
nikakranich.de) angenommen.
Näheres zur Vortragenden unter: 
www.veronikakranich.de
Eintritt 17 € für Kunstvortrag, Kaffee und Kuchen

Weitere K – K – K-Termine:
Sonntag, 17. März 2013 um 15.00 Uhr Spätwerk Picassos
Sonntag, 26. Mai 2013 um 15.00 Uhr Emil Nolde

Samstag,  02. Februar 2013, 20.00 Uhr
Sultans of Swing „When Swing Was King“

Beim Thema Swing macht ihnen keiner etwas vor: Die „Sultans of Swing“ sind im Nor-
den eine unbestrittene Jazzgröße. Die Band ist seit 1996 in Sachen Musik der 30er und 
40er Jahre unterwegs. Die „Sultans of Swing“ – vier Bläser und eine Rhythmusgruppe 
– klingen dank ihrer maßgeschneiderten Arrangements oft wie eine komplette Bigband. 
Eine derartig große Band aus neun Musikern hatten wir noch nie im Heidbarghof und 
das Konzert wird sicherlich einen bleibenden Eindruck hinterlassen. 
Keine Frage: Swing ist in! Die Musik von Count Basie, Duke Ellington, Frank Sinatra oder 
Glenn Miller erlebt zurzeit ein bemerkenswertes Revival – und das über alle Altersgren-
zen hinweg. 
Eintritt 14 € / 10 €

Kartenvorverkauf: Tabakladen und Lottoannahmestelle Alt-Osdorf, Herr Karakus, 
Rugenbarg 17 (Montag bis Samstag) oder per Email: Heidbarghof@t-online.de
oder telefonisch (dienstags von 11.00 bis 13.00 Uhr) 040/800 84 36 bzw. per Fax 
040/800 50 469

Alle Bestattungsarten in jeder
Preislage auf allen
Friedhöfen,
Seebestattungen
und Bestattungsvorsorge.

100 Jahre in Osdorf und allen Elbvororten

Rugenbarg 39 - 22549 Hamburg-Osdorf Tag und Nacht: (040)803559

Alle Bestattungsarten in jeder
Preislage auf allen
Friedhöfen,
Seebestattungen
und Bestattungsvorsorge.

100 Jahre in Osdorf und allen Elbvororten

Rugenbarg 39 - 22549 Hamburg-Osdorf Tag und Nacht: (040)803559

1. Korrektur vom 23.08.2011
� Anzeige ist OK
� Anzeige nach Korrektur OK
� Erbitte weiteren Korrekturabzug

Druckgenehmigung erbeten bis:

bitte umgehend
Erhalten wir bis zum o.g. Termin keine Änderung,
gilt dieser Abzug als genehmigt und freigegeben.

Wir bitten Sie, den Korrekturabzug sorgfältig auf Gestaltung
und Inhalt zu prüfen und uns unterschrieben zurückzusen-
den/-faxen,  da wir nur für Fehler haften, die nach der Freigabe
aufgetreten sind.

Korrekturabzug vom

Markt 5 • 21509 Glinde
Tel.  040-18 98 25 65 • Fax: 040-18 98 25 66

E-Mail: info@soeth-verlag.de • www.soeth-verlag.de

für die Zeitschrift
Flottbek und OsdorfOsdorf

1. Korrektur vom 13.12.2012

Alle Bestattungsarten in jeder
Preislage auf allen
Friedhöfen,
Seebestattungen
und Bestattungsvorsorge.

100 Jahre in Osdorf und allen Elbvororten

Rugenbarg 39 - 22549 Hamburg-Osdorf Tag und Nacht: (040)803559

Alle Bestattungsarten in jeder
Preislage auf allen
Friedhöfen,
Seebestattungen
und Bestattungsvorsorge.

100 Jahre in Osdorf und allen Elbvororten

Rugenbarg 39 - 22549 Hamburg-Osdorf Tag und Nacht: (040)803559

www.lauwigi-bestattungen.de

123 x 65 mm
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Neujahrsgruß
Liebe Vereinsmitglieder, liebe Freunde, lie-
be Osdorfer,
im Namen des Bürger- und Heimatvereins 
möchte ich Ihnen allen ein gesundes und 
erfolgreiches Jahr 2013 wünschen.
Das letzte Jahr hat wiederum einigen von 
uns Gesundheit und viel Glück gebracht 
und anderen Leid und Pech. Einige haben 
uns verlassen, aber es sind auch neue Er-
denbürger hinzugekommen. So gesehen 
unterscheidet sich 2012 nicht besonders 
von den vergangenen Jahren. Mehr als 
65 Jahre herrscht jetzt Frieden in unserem 
Land, historisch gesehen eine unwahr-
scheinlich lange Friedensperiode hier im 
Herzen Europas. Leider aber werden im-
mer mehr deutsche Soldaten im Ausland 
in Kriegshandlungen verwickelt. Und wenn 
sie aus einem Land zurück gezogen wer-
den sollen (Afghanistan), tun sich andere 
Einsatzorte wie Mali oder Türkei an der 
syrischen Grenze auf. Hoffen wir, dass 
das für die Betroffenen und ihre Familien 
gut ausgeht. Die Finanzkrise beschäftigt 
uns weiterhin, aber nach wie vor profitie-
ren die Banker. Es wird wieder gezockt 
und abgezockt – letztendlich auf unsere 
Kosten. Der Euro und Griechenland ist 
ebenfalls eine lange – hoffentlich nicht un-
endliche – Geschichte. Wie lange werden 
die Auswirkungen auf unser Land noch so 
vergleichsweise gering bleiben? Oder sind 
Sie direkt betroffen? 
Die Entscheidungen in Berlin werden für 
uns Bürger immer schwerer nachvollzieh-
bar. Man hat manchmal den Eindruck, 
die Politiker sind dem tatsächlichen Le-
ben ziemlich entrückt. Oder wie soll ein 
Arbeiter, der knapp mit dem Geld für das 
tägliche Leben auskommt, noch private 
Altersvorsorge schaffen? Die neuen Wah-
len scheinen zu Aktionismus zu führen und 
die Kasse wird für Wahlgeschenke an die 
jeweilige Klientel geöffnet. Auch das ist ei-
gentlich so wie immer. Und nach der Wahl 
2013? Ob es dann für die Bürger im Lande 

besser wird, muss man abwarten. Skepsis 
muss im Zusammenhang mit Schulden-
last, Gesundheitskosten, Altersarmut und 
Umweltschutz erlaubt sein. Dennoch kön-
nen die meisten von uns noch vergleichs-
weise glücklich und zufrieden sein. Leider 
hat sich aber immer mehr das Klagen und 
Jammern ausgebreitet. Wir sollten aber 
auch einmal die Blicke über die Grenzen 
hinweg schweifen lassen. Fast jeder, der 
einmal andere Länder nicht nur als Urlau-
ber besucht hat, kann feststellen, dass es 
uns hier in Deutschland im Vergleich doch 
überwiegend sehr gut geht. Vielleicht soll-
ten wir etwas positiver denken und zudem 
hoffen, dass es für zukünftige Generatio-
nen so bleiben möge.
Vor zwei Jahren habe ich bereits 
geschrieben:„In Hamburg wird die Elb-
philharmonie immer teurer“. Ich denke, 
dies ist eine für das Staatshandeln symp-
tomatische Geschichte. Die Elbvertiefung 
wurde gestoppt. Als Biologe stimme ich 
dem einerseits zu, aber andererseits muss 
auch irgendwo das Geld verdient werden, 
damit wir uns Naturschutz überhaupt leis-
ten können. Ein Blick in die Entwicklungs-
länder ist da hilfreich. Das Stückwerk mit 
der sogenannten Schulreform geht auch 
weiter. Es ist eine Schande, wie mit der 
Bildung in unserer Stadt umgegangen wird 
– auch an den Universitäten. Wir können 
also feststellen: auch wie immer.
In der Feldmark ist das große Bauvorha-
ben des X-FEL von DESY in vollem Gange 
und die Einschnitte in die Feldmark werden 
immer sichtbarer. Mit den sogenannten 
Ausgleichsmaßnahmen hingegen lassen 
sich die Verantwortlichen (auch wie im-
mer??) sehr viel Zeit. Warten wir ab, wie es 
weitergeht. Wir werden auf jeden Fall wie-
der unsere naturkundlichen Wanderungen 
durchführen und X-FEL im Auge behalten.
Wie wir auch bei einigen Gelegenheiten 
im Jahr 2012 gesehen haben, sind wir als 
gewachsene Gemeinde mit vielen Bür-
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gern ein sehr ernst zu nehmender Faktor 
im Westen Hamburgs, wenn wir uns denn 
einig sind. Je mehr wir sind, desto eher 
werden unsere Wünsche gehört. So möch-
te ich Sie bitten: Werden Sie Mitglied im 
Bürger- und Heimatverein Osdorf e.V. und 
wenn Sie es bereits sind, überzeugen Sie 
auch Ihre Nachbarn.
Es wird auch 2013 wieder eine ganze An-
zahl von Veranstaltungen des BHV und 
der Elisabeth Gätgens Stiftung geben, die 
vielen Bürgern aller Altersstufen hoffent-

lich viel Freude machen werden. Die gro-
ßen Teilnehmerzahlen und die freundliche 
Resonanz bei den Gästen ist den vielen 
freiwilligen Helfern immer eine schöne Ent-
lohnung und lässt sie immer wieder ihre 
Freizeit für das Wohl Aller einsetzen. Ihnen 
gilt mein besonderer Dank.
Nochmals: Alles Gute für das Jahr 2013 
wünscht allen Osdorfern und Freunden 
unseres Vereins

Dr. Gerhard Jarms, Vorsitzender  
des BHV Osdorf

Bestattungen 
aller Art und 

Bestattungsvorsorge

Beerdigungs-Institut 
Seemann & Söhne KG 
www.seemannsoehne.de

 Schenefeld
Blankenese Trauerzentrum Groß Flottbek Rissen
Dormienstraße 9 Dannenkamp 20 Stiller Weg 2 Ole Kohdrift 4
22587 Hamburg 22869 Schenefeld 2607 Hamburga 22559 Hamburg
Tel.: 866 06 10 Tel.: 866 06 10  Tel.: 82 17 62 Tel.: 81 40 10

seit 1892

1. Korrektur vom 23.08.2011
� Anzeige ist OK
� Anzeige nach Korrektur OK
� Erbitte weiteren Korrekturabzug

Druckgenehmigung erbeten bis:

bitte umgehend
Erhalten wir bis zum o.g. Termin keine Änderung,
gilt dieser Abzug als genehmigt und freigegeben.

Wir bitten Sie, den Korrekturabzug sorgfältig auf Gestaltung
und Inhalt zu prüfen und uns unterschrieben zurückzusen-
den/-faxen,  da wir nur für Fehler haften, die nach der Freigabe
aufgetreten sind.

Korrekturabzug vom

Markt 5 • 21509 Glinde
Tel.  040-18 98 25 65 • Fax: 040-18 98 25 66

E-Mail: info@soeth-verlag.de • www.soeth-verlag.de

für die Zeitschrift
Flottbek und OsdorfOsdorf

1. Korrektur vom 13.12.2012

123 x 48 mm

1. Korrektur vom 23.08.2011
� Anzeige ist OK
� Anzeige nach Korrektur OK
� Erbitte weiteren Korrekturabzug

Druckgenehmigung erbeten bis:

bitte umgehend
Erhalten wir bis zum o.g. Termin keine Änderung,
gilt dieser Abzug als genehmigt und freigegeben.

Wir bitten Sie, den Korrekturabzug sorgfältig auf Gestaltung
und Inhalt zu prüfen und uns unterschrieben zurückzusen-
den/-faxen,  da wir nur für Fehler haften, die nach der Freigabe
aufgetreten sind.

Korrekturabzug vom

Markt 5 • 21509 Glinde
Tel.  040-18 98 25 65 • Fax: 040-18 98 25 66

E-Mail: info@soeth-verlag.de • www.soeth-verlag.de

für die Zeitschrift
Flottbek und OsdorfOsdorf

1. Korrektur vom 13.12.2012

123 x 30

GEORG MEINHARDT 
ZIMMERMEISTER

Dachstuhl · Innenausbau · Erker · Carport nach Maß
Sandort 17 Tel.: 040 / 800 42 77
HH-Alt Osdorf Fax: 040 / 80 99 56 58

Seit 1661 in Alt-Osdorf Dr. Mario A. Fichera

Rugenbarg 9 ∙ 22549 Hamburg
Tel. 040/80 78 37 80 u. 040/80 78 37 81 ∙  Fax 040/80 78 37 82

1. Korrektur vom 23.08.2011
� Anzeige ist OK
� Anzeige nach Korrektur OK
� Erbitte weiteren Korrekturabzug

Druckgenehmigung erbeten bis:

bitte umgehend
Erhalten wir bis zum o.g. Termin keine Änderung,
gilt dieser Abzug als genehmigt und freigegeben.

Wir bitten Sie, den Korrekturabzug sorgfältig auf Gestaltung
und Inhalt zu prüfen und uns unterschrieben zurückzusen-
den/-faxen,  da wir nur für Fehler haften, die nach der Freigabe
aufgetreten sind.

Korrekturabzug vom

Markt 5 • 21509 Glinde
Tel.  040-18 98 25 65 • Fax: 040-18 98 25 66

E-Mail: info@soeth-verlag.de • www.soeth-verlag.de

für die Zeitschrift
Flottbek und OsdorfOsdorf

1. Korrektur vom 13.12.2012

123 x 35 mm
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Mitteilungen des Bürger- und Heimatvereins Osdorf e. V.
Vorsitzender: Dr. Gerhard Jarms, Goosacker 43 a, 
22549 Hamburg, Tel./Fax: 866 90 441. – 
Bankkonten bei: Hamburger Sparkasse (BLZ 200 505 50) 
Kto.-Nr. 1051 211 470, VR-Bank Pinneberg (BLZ 221 914 05) 
Kto.-Nr. 730 004 20. 
Wichtige Tel.-Nrn.: Günter Bergmeier (Zeitungsversand) – 
831 51 45, Anke Thiele (Ausfahrten) – 80 42 15.

Der Bürger- und Heimatverein im Internet 
www.buergerverein-osdorf.de - Email: buergerverein-osdorf@gmx.de

Geburtstage im Januar

  1. Edeltraud Timm
  2. Hermann Benthien  
  2. Elke Herrmann
  3. Alexander Ihle  
  3. Michael Kagerah 
  3. Jutta Reincke   
  3. Elsa Schmidt    
  4. Helga Becker 
  4. Inke Jaspersen  
  4. Hans Kolbe   
  6. Claus Mindemann  
  7. Dr. Klaus Bauerkämper
  7. Christa Fischer
  7. Ida Greiner
  7. Hans-Peter Harloff

  7. Ursula Stange
  8. Ralf Warnecke
  9. Udo Keller
10. Uwe Röhlecke
10. Gisela Schiemann 
11. E.W. von Appen
11. Gabriele Jötten
11. Barbara Menkens 
14. Ingeborg Siegel
16. Inge Johannsen
16. Wolfgang Linnighaußer
16. Klaus Schröder
16. Harald Vollmer
17. Brunhilde Otten
17. Hans-Peter Radbruch

18. Peter Faber 
18. Ingrid Jarms
18. Gerda Maass
18. Erika Wild 
19. Peter Werth 
23. Günter Pantelmann
23. Katharina Zeyssig  
24. Ulrich Schwengler
28. Birga Brandner
30. Bernd Borchert
30. Ingrid Klünder
30. Werner Pahl

Herzlichen Glückwunsch

Am 18. Januar feiert Erika Wild aus dem Stiefmütterchenweg 34 ihren 
90. Geburtstag, zu dem wir sehr herzlich gratulieren und der Jubilarin 
alles Gute wünschen!     

Folgende Mitglieder waren am 31.12.2012
25 Jahre Mitglied  

im Bürger- und Heimatverein
Bernd Appel

Elisabeth und Erich Becker
Gerhard Brockmann

Christa Fischer
Manfred Kuhn

Ingrid und Jürgen Schnoor
Heike Wilkens

Seit über 45 Jahren halten uns  
folgende Mitglieder die Treue

Hans-Jürgen Gebhardt
Karl Graeff

Gerhard Gries

Hinrich Groth
Lieselotte Holst
Wilhelm Jarms

Hans-Peter Johannsen
Michael Kagerah
Walter Leseberg
Johannes Patt

Außerdem: 
Die freiwillige Feuerwehr Osdorf
Der Bauverein der Elbgemeinden

Der Imperialclub e.V. 

Wir danken diesen Mitgliedern und Verei-
nen für ihre Vereinstreue und hoffen, dass 
sie auch weiterhin gern unsere Angebote 
wahrnehmen. 
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Als neue Mitglieder begrüßen wir:
Renate und Robert Müller  Iserbrooker Weg 89 22589 Hamburg
Ingo Tietkens   Kamillenweg 2  22549 Hamburg

In eigener Sache
Liebe Leser,
Sie halten heute ein völlig neu gestaltetes 
Heftchen in den Händen: 

• Logo
• Format
• Farbe
• Zwei Titelseiten

..... alles ist neu! Wir waren selber sehr ge-
spannt auf die erste Ausgabe! Ist nun auch 
alles besser geworden?

Uns interessiert Ihre Meinung! Was gefällt 
Ihnen! Was gefällt Ihnen vielleicht nicht!
Schreiben Sie uns (buergerverein-osdorf@
gmx.de oder an BHV Osdorf, Christiane 
Borschel, Grönenweg 77, 22549 Hamburg) 
und teilen  Sie uns Ihre Meinung mit!
Wir freuen uns auf viele Zuschriften!

Christiane Borschel

Die erste Ausfahrt 
in diesem Jahr führt 
uns am Donnerstag, 
dem 21. Februar 
2013, nach Haselau 
ins „Haselauer Land-
haus“ zum Grünkohl-

essen. Anschließend gibt es in Wedel im 
„elbe1“ Kaffee und Kuchen à 5,00 € pro 
Person.
Abfahrt 11.00 Uhr, Bushaltebucht Osdor-
fer Landstraße 

Anmeldungen:
Jeweils ab 20. des Monats am Montag, 
Mittwoch und Freitag von 9.00 bis 10.00 
Uhr, 
persönlich per Telefon bei Frau Anke Thie-
le, Tel.: 80 42 15 
Denken Sie bitte daran:
Wer auf der Warteliste steht, muss sich 
in jedem Fall melden, ob er teilnehmen 
möchte oder nicht. 
Letzte Abmeldung: Am Freitag vor der 
Ausfahrt, da wir sonst leider Euro 12,00 für 
die Busfahrt berechnen müssen.

 

1. Korrektur vom 23.08.2011
� Anzeige ist OK
� Anzeige nach Korrektur OK
� Erbitte weiteren Korrekturabzug

Druckgenehmigung erbeten bis:

bitte umgehend
Erhalten wir bis zum o.g. Termin keine Änderung,
gilt dieser Abzug als genehmigt und freigegeben.

Wir bitten Sie, den Korrekturabzug sorgfältig auf Gestaltung
und Inhalt zu prüfen und uns unterschrieben zurückzusen-
den/-faxen,  da wir nur für Fehler haften, die nach der Freigabe
aufgetreten sind.

Korrekturabzug vom

Markt 5 • 21509 Glinde
Tel.  040-18 98 25 65 • Fax: 040-18 98 25 66

E-Mail: info@soeth-verlag.de • www.soeth-verlag.de

für die Zeitschrift
Flottbek und OsdorfOsdorf

1. Korrektur vom 13.12.2012

123 x 48 mm

Heizung Klima Schwimmbad
Simrockstraße 177a ∙ 22589 Hamburg
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Unsere geplanten Ausfahrten 
für 2013

Damit Sie planen und sich schon einmal 
freuen können, finden Sie hier die Ziele der 
diesjährigen Ausfahrten: 
März  Borstel-Hohenraden, Mehl-

beutel, Bad Bramstedt
April Bannersdorf, Fehmarn
Mai  Röbbelsbach, Spargel, Bad 

Bevensen
Juni Scharbeutz  
Juli Westensee, Himbeerhof
August Hermannsburg
September Rotenburg (Wümme)
Oktober  Friedrichskoog-Spitze, Kohl-

buffet
November Appelbek am See, Buxtehude
Dezember  Karze, Lüneburg - Weih-

nachtsmarkt

BESTATTUNGEN

Gegründet 1896

22765 Hamburg (Altona) · Rothestraße 55 · Telefon 39 69 65

1. Korrektur vom 23.08.2011
� Anzeige ist OK
� Anzeige nach Korrektur OK
� Erbitte weiteren Korrekturabzug

Druckgenehmigung erbeten bis:

bitte umgehend
Erhalten wir bis zum o.g. Termin keine Änderung,
gilt dieser Abzug als genehmigt und freigegeben.

Wir bitten Sie, den Korrekturabzug sorgfältig auf Gestaltung
und Inhalt zu prüfen und uns unterschrieben zurückzusen-
den/-faxen,  da wir nur für Fehler haften, die nach der Freigabe
aufgetreten sind.

Korrekturabzug vom

Markt 5 • 21509 Glinde
Tel.  040-18 98 25 65 • Fax: 040-18 98 25 66

E-Mail: info@soeth-verlag.de • www.soeth-verlag.de

für die Zeitschrift
Flottbek und OsdorfOsdorf

1. Korrektur vom 13.12.2012

123 x 40

Karpfenessen in Rade
In Rade in „Brauer’s Aalkate“, direkt am 
Nord-Ostsee-Kanal gelegen, waren wir 
zum Karpfenessen angemeldet. Die Karp-
fenesser saßen getrennt von den Fleisch-
essern, aber alle hatten eine gute Aussicht 
auf den Kanal und die vorbeifahrenden 
Schiffe. Mit dem Essen waren alle zu-
frieden. Anschließend fuhren wir nach 
Eckernförde.
Eckernförde ist eine nette Kleinstadt mit 
vielen Geschäften, Restaurants und Cafés 
in der Fußgängerzone. Auch gibt es einige 
schön restaurierte Fachwerk- und kleine 
Fischerhäuser. Eckernförde war einst ein 

bedeutender Fischerei- und Handelshafen, 
heute ist der Hafen eher touristisch ausge-
legt. Es fahren immer noch einige Fischer 
hinaus, die dann ihren fangfrischen Fisch 
direkt vom Kutter aus verkaufen. 
Entlang der Eckernförder Bucht erstreckt 
sich eine 2,5 km lange Strandpromenade. 
Sehenswert ist auch die St. Nicolai-Kirche, 
eine dreischiffige Backsteinhallenkirche. 
Der Rund- und Siemens- sowie der Otte-
Speicher erinnern an die Zeit der Handels-
schiffe. Hier sind heute Geschäfte einge-
zogen. 
Nachdem alle Kaffee getrunken hatten, 
fuhren wir nach einem sehr schönen Tag 
nach Hause zurück.

Anke Thiele

Weihnachtsbäckerei auf dem 
Heidbarghof 

Im letzten Jahr musste das Plätzchenba-
cken im Heidbarghof wegen mangelnden 
Interesses abgesagt werden. Auch in die-
sem Jahr waren es nur 23 Kinder, die zum 

Die Lütten sind eifrig bei der Sache
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Backen kamen – die aber hatten ihren 
Spaß dabei!
Die Helfer, Corinna Bushnell, Ellen Hähne, 
Susanne Huesmann, Elke Seidel, Anja und 
Florian Ranke sowie Anke Thiele, hatten 
die Tische mit Backpapier, Plätzchenteig, 
Ausstechförmchen, Kuchenrollen, Puder-
zucker und Gebäckschmuck liebevoll vor-
bereitet und um 15 Uhr verwandelte sich 
der Kuhstall in eine fröhliche Backstube. 
Mit Mützen und Schürzen von „Nur hier“ 
ausgestattet waren die Lütten an den vier 
Tischen eifrig bei der Sache. Mit strah-
lenden Augen, glühenden Bäckchen und 
schmierigen Händen wurden Teig ausge-
rollt und Figuren ausgestochen. Manches 
Stück Teig landete auch gleich in den 
Mündern. Die Plätzchen wanderten auf die 
Bleche und wurden im Steinofen im Back-
haus gebacken. Thomas Jahnke hatte den 
Ofen drei Stunden vorher angeheizt und 
ihn auf die richtige Temperatur gebracht. 
Dazu gehört viel Fingerspitzengefühl, da-

Toni Ranke (li) und Olaf Tonzel bringen die 
frisch gebackenen Plätzchen

Stolz präsentieren die kleinen Bäcker ihre 
Kekstüten

mit die Plätzchen nicht verbrennen. Es war 
ihm bestens gelungen, die Kekse waren 
perfekt! Als Olaf Tonzel und Toni Ranke 
die heißen Bleche zurück in die Backstu-
be brachten, zog ein verführerischer Duft 
durch die Räume, bis hinüber auf die Die-
le, wo einige Großeltern bei Kaffee und Ku-
chen auf ihre Enkelkinder warteten. Aber 
die waren noch nicht fertig, denn nun ging 
es ans Verzieren der Plätzchen; auch hier 
waren die Kinder mit viel Eifer und Spaß 
dabei; es entstanden richtige kleine Kunst-
werke!
Am Ende des Nachmittags durfte jedes 
Kinde eine Tüte mit den frischen Plätzchen 
mitnehmen, die stolz den Eltern und Groß-
eltern präsentiert wurde. 
Herzlichen Dank an Britta Tonzel, die trotz 
großer beruflicher Einspannung alles bes-
tens vorbereitet und organisiert hatte! 
Auch allen anderen Helfern ein großes 
Dankeschön an dieser Stelle! 

Christiane Borschel

• Lothar Neumann

Kostenloser Botendienst

1. Korrektur vom 23.08.2011
� Anzeige ist OK
� Anzeige nach Korrektur OK
� Erbitte weiteren Korrekturabzug

Druckgenehmigung erbeten bis:

bitte umgehend
Erhalten wir bis zum o.g. Termin keine Änderung,
gilt dieser Abzug als genehmigt und freigegeben.

Wir bitten Sie, den Korrekturabzug sorgfältig auf Gestaltung
und Inhalt zu prüfen und uns unterschrieben zurückzusen-
den/-faxen,  da wir nur für Fehler haften, die nach der Freigabe
aufgetreten sind.

Korrekturabzug vom

Markt 5 • 21509 Glinde
Tel.  040-18 98 25 65 • Fax: 040-18 98 25 66

E-Mail: info@soeth-verlag.de • www.soeth-verlag.de

für die Zeitschrift
Flottbek und OsdorfOsdorf

1. Korrektur vom 13.12.2012

Langelohstr. 158 · 22549 Hamburg · Tel. 80 66 36 · Fax 8 00 84 76

123 x 32 mm
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Ihr Fleischer-Fachgeschäft in Alt-Osdorf

Hans-P. Radbruch
Diekweg 14 · Tel.: 0 40 / 80 12 09

PARTY-SERVICE • AUFSCHNITTPLATTEN 
(SPEZIALITÄTEN DES HAUSES) 

Prager Schinken im Brotteig • Spanferkel 
Mecklenburger Spezialitäten

1. Korrektur vom 23.08.2011
� Anzeige ist OK
� Anzeige nach Korrektur OK
� Erbitte weiteren Korrekturabzug

Druckgenehmigung erbeten bis:

bitte umgehend
Erhalten wir bis zum o.g. Termin keine Änderung,
gilt dieser Abzug als genehmigt und freigegeben.

Wir bitten Sie, den Korrekturabzug sorgfältig auf Gestaltung
und Inhalt zu prüfen und uns unterschrieben zurückzusen-
den/-faxen,  da wir nur für Fehler haften, die nach der Freigabe
aufgetreten sind.

Korrekturabzug vom

Markt 5 • 21509 Glinde
Tel.  040-18 98 25 65 • Fax: 040-18 98 25 66

E-Mail: info@soeth-verlag.de • www.soeth-verlag.de

für die Zeitschrift
Flottbek und OsdorfOsdorf

1. Korrektur vom 13.12.2012

123 x 32 mm

Adventskaffee auf dem  
Heidbarghof

Zu unserem Senioren-Adventskaffee am 
Nikolaustag kamen trotz des Schneefalls 
am Morgen und somit etwas Glätte etwa 
90 Personen. Wie in jedem Jahr waren der 
von der Firma Wortmann gestiftete Tan-
nenbaum und der Kuhstall weihnachtlich 
geschmückt, für das Kaffeetrinken die 

Tische einge-
deckt, liebevoll 
mit Tanne, Ker-
zen und allerlei 
weihnachtlichem 
Schmuck und 
Nüssen dekoriert 
sowie Stollen, 
Kekse und Kaf-
fee vorbereitet.
Beim Kaffeetrin-
ken im Kerzen-
schein wurde 
wie immer viel 
geklönt. Mit Ni-
kolausgedich-

ten, einer weihnachtlichen plattdeutschen 
Geschichte und einer sehr lustigen Ge-
schichte über das Leben und Treiben von 
Senioren, vorgetragen von einem Herrn 
aus der Gästerunde, sowie Weihnachtslie-
dersingen verbrachten wir einen schönen, 
gemütlichen Nachmittag zusammen. 
Mit vielen guten Wünschen für die kom-
menden Festtage verabschiedeten wir uns 
nach diesen gemeinsamen Stunden. 
Ein herzliches Dankeschön an alle Helfer!

Anke Thiele

Am 1. Advent kochte  
Osdorf über  

Schon von Weitem war fröhliches Stim-
mengewirr zu hören und wunderbare Düf-
te nach Glühwein, Suppe und anderen 
Leckereien wehten durch die Luft. Ganz 
Osdorf schien auf den Beinen und hier im 
alten Ortskern zu sein! Man traf sich zum 
Klönen und Glühweintrinken, aber auch 
zum Mittagessen und Kaffeetrinken. Zwar 
nahmen weniger Stände als in den vergan-
genen Jahren teil, aber das tat der Stim-
mung keinen Abbruch. Allerdings waren 
einige Anbieter schon vor dem offiziellen 
Ende um 16 Uhr ausverkauft. 
Neben Süßem gab es leckere Fisch- und 
Schmalzbrötchen, Kassler mit Sauerkraut, 
Erbsensuppe, Currywurst mit Pommes, 
Wildschweinsuppe und anderes mehr. Das 
reichhaltige Angebot tröstete auch dieje-
nigen, die sich auf den Grünkohl des Fri-
seurgeschäfts gefreut hatten. Den gab es 
in diesem Jahr leider nicht! Das Lise Meit-
ner Gymnasium, die Grundschule Goosa-
cker und die St. Simeon-Gemeinde waren 
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mit Informations- und Verkaufsständen 
vertreten. Die große Tombola, für die viele 
Geschäftsleute großzügig gespendet hat-
ten, war wieder ein Riesenerfolg! 
Der Erlös des diesjährigen „Osdorf kocht 
über“ geht an die Jugendabteilung des SV 
Osdorfer Born, deren Sportler als vorzeiti-
ges Dankeschön schon beim Aufbau am 
Samstag fleißig mitgeholfen hatten. 
Das Wetter spielte in diesem Jahr zum 
Glück mit und wir danken Wolfgang Beck-
mann vom Osdorfer Kurier sowie Dr. Mario 
Fichera von der Schwanenapotheke für 
die Organisation und hoffen, dass sie 2013 
„25 Jahre Osdorf kocht über“ organisieren! 
Wir freuen uns darauf!

Christiane Borschel

K U N D E N D I E N S T  G M B H

SANITÄRTECHNIK + KLEMPNEREI
seit 1910

Langelohstraße 124 
22609 Hamburg (Osdorf)
Telefon 040 / 80 11 34 
Telefax 040 / 800 21 44

1. Korrektur vom 23.08.2011
� Anzeige ist OK
� Anzeige nach Korrektur OK
� Erbitte weiteren Korrekturabzug

Druckgenehmigung erbeten bis:

bitte umgehend
Erhalten wir bis zum o.g. Termin keine Änderung,
gilt dieser Abzug als genehmigt und freigegeben.

Wir bitten Sie, den Korrekturabzug sorgfältig auf Gestaltung
und Inhalt zu prüfen und uns unterschrieben zurückzusen-
den/-faxen,  da wir nur für Fehler haften, die nach der Freigabe
aufgetreten sind.

Korrekturabzug vom

Markt 5 • 21509 Glinde
Tel.  040-18 98 25 65 • Fax: 040-18 98 25 66

E-Mail: info@soeth-verlag.de • www.soeth-verlag.de

für die Zeitschrift
Flottbek und OsdorfOsdorf

1. Korrektur vom 13.12.2012

 

 
 
 
 

 

 
 

 

 

NEUJAHRSEMPFANG  2013

Der Bürger- und Heimatverein lädt zum  
traditionellen Neujahrsempfang ein

am Freitag, dem 04. Januar 2013
im Elbe-Kino/Osdorfer Landstraße

Ab 14.00 Uhr ist bei einem Glas Sekt 

oder Saft Gelegenheit zum Klönen 

Um 15.00 Uhr können Sie sich 

auf einen schönen Film freuen.

Der Vorstand hofft auf zahlreiches  
Erscheinen!
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Bürger- und Heimatverein Osdorf e. V. 
Goosacker 43 ~ 22549 Hamburg ~ Telefon 866 90 441

Aufnahmeantrag
Ich/wir beantrage/n die Mitgliedschaft im Bürger- und Heimatverein Osdorf e.V. ab dem __________

Vorname/n                                                         Name/n                                                     Geburtstag/e 

Wohnort                                                            Straße                                                           Telefon

Aufnahmegebühr: Monatlicher Beitrag
2,50 € pro Person nach eigenem Ermessen, mindestens 2,50 € pro 
Person          

Ich/wir zahle/zahlen
per Überweisung oder Dauerauftrag auf das Konto des Bürger- und Heimatvereins
Konto Nr.: 1051/211 470   BLZ: 200 505 50  bei der Hamburger Sparkasse

            
per Einzugsermächtigung

                           

Ort/Datum: Unterschrift/Unterschriften

Einzugsermächtigung
Hiermit ermächtige/n ich/wir den Bürger- und Heimatverein Osdorf e.V. widerruflich

den/die Mitgliedsbeitrag/-beiträge ab dem _________________________ von meinem/unserem Konto

Nr. ______________________________     BLZ:  _________________________________________

Name der Bank: ____________________________________________________________________
durch Lastschrift einzuziehen.

halbjährlich
jährlich

Name des Kontoinhabers: _____________________________________________________

Ort/Datum: Unterschrift/Unterschriften

_______________________________________________________________________

Ausfüllen und an den Bürger- und Heimatverein Osdorf p.Adr. Gerhard List, Bockhorst 90, 
22589 Hamburg schicken.
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Projekt1  06.08.10  10:44  Seite 1

Ausgezeichnet in der Kategorie 

›Bester Getränkemarkt 
Deutschlands‹

ALT-OSDORF · AM OSDORFER BORN 28 · ☎ 8 07 88 70

1. Korrektur vom 23.08.2011
� Anzeige ist OK
� Anzeige nach Korrektur OK
� Erbitte weiteren Korrekturabzug

Druckgenehmigung erbeten bis:

bitte umgehend
Erhalten wir bis zum o.g. Termin keine Änderung,
gilt dieser Abzug als genehmigt und freigegeben.

Wir bitten Sie, den Korrekturabzug sorgfältig auf Gestaltung
und Inhalt zu prüfen und uns unterschrieben zurückzusen-
den/-faxen,  da wir nur für Fehler haften, die nach der Freigabe
aufgetreten sind.

Korrekturabzug vom

Markt 5 • 21509 Glinde
Tel.  040-18 98 25 65 • Fax: 040-18 98 25 66

E-Mail: info@soeth-verlag.de • www.soeth-verlag.de

für die Zeitschrift
Flottbek und OsdorfOsdorf

1. Korrektur vom 13.12.2012

Veranstaltungen des  
Botanischen Gartens

Ohnhorststraße , 22609 Hamburg-Osdorf, 
S-Bahn-Station Klein Flottbek

Tel.: 42816-476

Sonntagsführungen in der Tropenge-
wächshausanlage am Dammtor
Oktober bis März jeweils am 1. und 3. 
Sonntag im Monat, 11.00 bis 12.00 Uhr
Teilnahme frei ! – Keine Anmeldung erfor-
derlich.
Treffpunkt: Eingangshalle der Tropenge-
wächshausanlage am Dammtor.
06.01.13 „Pflanzen im Existenzkampf“
20.01.13 „Von Blüten und Früchten“

Eine Reise um die Welt im Tropenge-
wächshaus
Eine Führung für Kinder und begleitende 
Erwachsene

Freitag, 01.02.13, 11.00 bis 13.00 Uhr 
(schulfreier Tag in Hamburg)
Treffpunkt: Eingangshalle der Tropenge-
wächshausanlage am Dammtor.
Karten: 3 € pro Kind, 5 € für begleitende 
Erwachsene, 
Vorverkauf ab 22.12.12 am Tropenge-
wächshaus

Gärtnerisch-botanischer Abendvortrag
„Züchtung von Obstsorten – 

Jahrtausende altes Handwerk aus 
Sicht der modernen Biologie“ 

Donnerstag, 10.01.13 im großen Hör-
saal des Instituts für Allgemeine Botanik, 
Ohnhorststraße 18. Eintritt frei! Alle Inter-
essenten  sind herzlich willkommen! Be-
ginn:19.00 Uhr

Allgemeine Pflanzenberatung
Für Privatpersonen – Beratung frei!
Jeden Donnerstag, 13.00 – 15.00 Uhr; per-
sönlich im Verwaltungsgebäude des Bo-
tanischen Gartens (Zugang nur durch das 
Freigelände, Eingang in der Ohnhorststra-
ße, HH-Osdorf) 
Oder zur oben genannten Zeit telefonisch 
unter 040/428 16-476

Spielnachmittag
jeden 1. Donnerstag im Monat

Plattdüütscher Kring
jeden 2. Donnerstag im Monat

Wir fangen immer um 14.30 Uhr an – 
auf dem Heidbarghof, 
Langelohstr. 141.

Unser beliebter.

P R E I S   -   S K A T
wird vermutlich Mitte März  

stattfinden. 

Genauere Informationen lesen Sie 
bitte im Februarheft.  

 


